
   

   
 
 
 
 
 
 
 

Einladung   
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Interessierte, 

 

das Museum Blindenwerkstatt Otto Weidt lädt Sie herzlich zu folgender Buchpräsentation 

ein: 

 

Die Graphic Novel: Blindes Vertrauen – Otto Weidt, ein »Gerechter unter den Völkern« 

 

Ein Gespräch mit dem Autor und Illustrator Dr. Niels Schröder und Elisabeth Anschütz, 

wissenschaftliche Mitarbeiterin der Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand  

 

Mittwoch, 18. Februar 2026, 18 Uhr  

Museum Blindenwerkstatt Otto Weidt, Seminarraum 1  

 

Die Graphic Novel hat als Medium in den vergangenen Jahren deutlich an Bedeutung 

gewonnen und erschließt einen immer größeren Kreis an Leser*innen. Auch in der historisch -

politischen Bildung sind der Comic und die Graphic Novel angekommen, eignen sie sich doch 

sehr gut, um auch junge Menschen und neue Zielgruppen für historische Themen zu 

interessieren. 

 

Dr. Niels Schröder ist seit 1996 als Illustrator tätig und ist Dozent für Illustration im Bachelor- 

und Masterstudiengang an der DIPLOMA Hochschule. Die Stiftung Gedenkstätte Deutscher 

Widerstand hat bereits zwei von Dr. Niels Schröder verfasste Comics über den Widerstand 

gegen den Nationalsozialismus veröffentlicht.  

In enger Zusammenarbeit mit dem Museum Blindenwerkstatt Otto Weidt in der Stiftung 

Gedenkstätte Deutscher Widerstand hat er nun die Graphic Novel „Blindes Vertrauen“ 

verfasst, die im BeBra Verlag erschienen ist. Hier befasst er sich mit dem Widerstand gegen 

die Judenverfolgung von Otto Weidt, seinen Helfer*innen und den Verfolgten. Die Berichte 

der Überlebenden und Zeitzeugin Inge Deutschkron waren eine Grundlage für die Inhalte der 

Graphic Novel.   

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Julia Spohr      Dr. Karoline Georg 

Leiterin der Stiftung      Leiterin des Museums Blindenwerkstatt 

Gedenkstätte Deutscher Widerstand   Otto Weidt 

 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 17. Februar 2026 per E-Mail: veranstaltung@museum-

blindenwerkstatt.de oder telefonisch unter +49-30-28 59 94 07. 

 

Durch Ihre Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass die dort entstandenen Fotos für Zwecke der 

Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Internetauftritte, soziale Medien, Druckprodukte) verwendet werden dürfen.  
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